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In memoriam Dr. Werner Speckmann
von Dr. Ulrich Auhagen, Düsseldorf
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I. Dr. Werner Speckmann
Schweizerische Schachzeitung  1955

II. Dr. Werner Speckmann
(Verb.: Dr. Ulrich Auhagen)

     17# (2+5)               16#          (2+5)

In Dr. Werner Speckmanns „400 Miniaturen“ ist als Nr.398 der Siebzehnzüger Nr.I  abgedruckt:
1.Dh1+! Tc1 2.Dh7+ Tc2 3.De4 a6 4.Dh1+ Tc1 5.Dh7+ Tc2 6.De4 a5 7.Dh1+ Tc1 8.Dh7+ Tc2 9.De4 c4
10.Dh1+ Tc1 11.Dh7+ Tc2 12.De4 c3 13.Dh1+ Tc1 14.Dh7+ Tc2 15.De4 Kb1 16.De1/Dh1+ Tc1 17.Dxc1#.
Diese von Dr. Speckmann selbst als „fünf Kurbeldrehungen einer Kaffeemühle“ bezeichneten Abläufe
sind nicht dualfrei. Dr. Speckmanns Sohn fand nun mithilfe eines Computers eine Möglichkeit, den
schwarzen Turm zu erobern: 1.De1+ Tc1 2.De5, was 2.--Kc2 erzwingt mit der Folge 3.De2+ Kc3 4.Db2+
K bel. 5.Dxc1. Nach zehn Tagen und einer unermesslichen Zahl von Möglichkeiten meldete der Com-
puter, die Miniatur sei nebenlösig - ebenfalls in 17 Zügen. Überrascht probierte ich Rettungsmanöver,
fand jedoch keine. Dr. Speckmann schlug deshalb vor, die Aufgabe durch Versetzen des schwarzen
Bauern a7 nach a6 als Vierzehnzüger zu retten, doch dabei störten mich dieselben Duale wie bei der
ursprünglichen Fassung. Mit einem Brief vom 18.2.2001 stellte ich deshalb die Verbesserung schwarzer
Bauer a7 nach e7 zur Diskussion und bat um Dr. Speckmanns Urteil.

Frau Speckmann rief mich am 23.Februar am frühen Nachmittag an: Ihr Mann war schon um 6.00 Uhr
froh und dynamisch aufgestanden, um sich an die Korrespondenz zu begeben, überall lagen Blätter und
Notizen bereit. Beim Frühstück - im Gespräch mit seiner Frau - ereilte ihn der Sekundentod. Vielleicht
hatte er am 23. Februar 2001 eine Antwort für mich parat und wollte mir etwas zu meiner Verbesserung
schreiben? Was, werde ich in diesem Leben wohl nicht mehr erfahren... .

Meine Verbesserung Nr.II  (schwarzer Bauer a7 nach e7 und damit Matt in 16 Zügen) führt aus dem
„Dualgetümmel“ zu einem eindeutigen Abspiel mit nur einer einzigen Variante. Nach den ersten beiden
„Dreiecken“ 1.Dh1+! Tc1 2.Dh7+ Tc2 3.De4 e6 4.Dh1+ Tc1 5.Dh7+ Tc2 6.De4 e5 darf nicht 7.Dh1+?
Tc1 8.Dh7+ folgen, weil Schwarz statt 8.--Tc2? (Matt bereits in 14 Zügen durch 9.De4!) viel besser
8.--e4! spielt. Auch 7.Dh1+? Tc1 8.De4+ Tc2 führt mit 9.De1+ nur zu einem Matt in 18 Zügen. Richtig
ist allein, nach den ersten beiden Dreiecken ein Fünfeck folgen zu lassen: 7.De1+! Tc1 8.Dd2 Tc2
9.Dd1+ Tc1 10.Dd3+ Tc2 11.De4 c4 12.De1+ Tc1 13.Dd2 Tc2 14.Db4+ Ka1 15.De1+ Tc1 16.Dxc1#.
Die „Kaffeemühle“ mahlt jetzt nur noch zweimal; nach den ersten sechs Zügen ist ein Matt in zehn
Zügen zu lösen - computer-geprüft. Mit Einschränkungen computer-geprüft ist auch die sechzehnzügige
Verbesserung (Einschränkungen: der weiße König muss beim Matt mitwirken, der schwarze König hat
höchstens zwei Fluchtfelder).
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Mehrzüger - Abteilung
Bearbeiter: Manfred Zucker, Postfach 1129, D- 09052 Chemnitz
Preisrichter 2001: Dr. Baldur Kozdon, D-24944 Flensburg

Urdrucke
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Auch diesmal kann Ihnen MZ eine Serie von neun Mehrzüger-Urdrucken präsentieren. Vier
davon sind dem verstorbenen Ehrenvorsitzenden der „Schwalbe - deutsche Vereinigung für
Problemschach“ gewidmet. Dr. jur. Werner Speckmann verstarb am 23. Februar 2001 im
hohen Alter von 87 Jahren - „ein Leben, erfüllt von geistigem Schaffen, ist vollendet“ (Irma
Speckmann). Wir Problemfreunde werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. Ganz
besonders die ostdeutschen Problemfreunde werden7 es ihm hoch anrechnen, dass er sich
auch zu vergangenen DDR-Zeiten nicht scheute, regelmäßig in den Osten zu reisen und sie in
Erfurt, Dresden und Chemnitz aufzusuchen.

38
W.I. Sheltonoshko &

W.M. Schawyrin
RUS - Ekaterinburg

39
Manfred Zucker

In memoriam
Dr. W. Speckmann

D-Chemnitz

40
Dr. Michael Oestreicher

D-Rosenheim

41
Dr. Ulrich Auhagen

In memoriam
Dr. W. Speckmann

D-Düsseldorf

43
Alois Johandl

A-Mödling

#4        (9+6)          #5   (4+10)       #5          (10+13)

#6         (3+9)          #6      (5+8)      #6            (9+11)

42
Peter Heyl
D-Eisenach
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Lösungsbesprechungen - Mehrzüger-Abteilung 4/2000

23 (J.M. Bogdanow)
war für Dr. Karl-Dieter Schulz zum Auftakt „ein reizvolles Spiel en miniature“, nur leider konnte
MZ die vom verehrten Bonner Doktor entdeckten „drei bezaubernden Mustermatts“ nirgends finden:
1.Dd7? Ke4!, 1.Dd3? f5!, 1.De7+? Kf5!, deshalb besser 1.Kd7! Kd5 2.Dc2 Ke5 3.Dd3 f5 4.Dd4#,
„Auch solche Werke brauchen ihr Forum“ (J.Bischoff). Fragt sich nur, ob das PROBLEM-FORUM
solche Werke braucht... .

24 (J.M. Bogdanow)
zählte Manfred Macht ebenfalls noch zum „leichten Auftakt“ und war für Arnold Grunst immerhin
eine „schöne Zugzwang-Aufgabe mit En-passant-Schlag“. Der Autor vermerkt in den beiden Ab-
spielen zusätzlich einen reziproken Wechsel AB-BA der 2. und 3. Züge von Weiß: 1.Ke3? e6!,
1.De3? g1S!, deshalb besser 1.f5! (Zugzwang) Kg1 2.Dxh4 e5 3.fxe6 e.p. Kf1 4.De1#, 1.--e5 2.fxe6
e.p. Kg1 3.Dxh4 Kf1 4.De1#

25 (M. Hoffmann)
gefiel weit mehr durch „einen wunderschönen Batteriewechsel-Trick“ (B.Horstmann). Zunächst muss
die schwarze Pattstellung aufgehoben werden, aber 1.Sf4 bel.? führt nach 1.--Kd3 2.Lf5+ Kc4 zu
nichts. Es geht nur so: 1.Sg6! Kd3 - und nun wird der Schnittpunkt „perikritisch“ nach Art Herlins
umgangen: 2.Lg8! Kc4 3.Lh7 Kd3 4.Se5#, 3.--Kxd5 4.Lg8 (Rückkehr!) matt. „Hübsche Batterie-
verlagerung!“ (M.Macht).
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45
Manfred Zucker

In memoriam
Dr. W. Speckmann

D-Chemnitz

44
Dr. Ulrich Auhagen

In memoriam
Dr. W. Speckmann

D-Düsseldorf

46
Nikolai S. Sinowjew

KAS-Ust-Kamenogorsk

#7         (4+1)         #8     (5+6)      #10 (4+3)

26 (R. Krätschmer)
erweist sich als „eine hübsche Version des vom Autor heißgeliebten Berlin-Themas“ (J. Bischoff).
Die sofortige Ausführung des Hauptplans würde zum Matt des eigenen Königs führen: 1.Dc7+? Sc5+
2.Lg6 Dxg6+ 3.e4 Dxe4#! „Die schwarze Dame erweist sich als Störenfried; durch einen Abwartezug
wird sie auf ein schlechtes Feld gelockt und beseitigt - sehr schöne Strategie“ (M.Macht ): 1.Lb6! Df5
(1.--Dg6? 2.Lxe6) - und nun erst 2.Dc7+ Sd5+ 3.gxf5 Kd4 4.Df4 mit Rückkehr und Matt. „Ein im
wahrsten Sinne des Wortes zweifach fesselndes Schachgebots-Spektakulum!“ (Dr. K.D. Schulz).
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Mini - Forum
Bearbeiter: Wolfgang A. Bruder, Goethestraße 42, D- 69221 Dossenheim

          Klaus - Peter Zuncke, Nonnenrain 6, D- 99096 Erfurt

Liebe Problemfreunde,

am 23. Februar verstarb, für Eingeweihte nicht überraschend, im Alter von 87 Jahren Dr. Werner Speck-
mann. Ohne Zweifel war und ist er der international bekannteste deutsche Aufgabenverfasser. Der
Umfang seines Werkes ist gewaltig, (so sind allein in unserer Miniaturensammlung 1718 Aufgaben
verzeichnet) und viele seiner Aufgaben sind echte Klassiker geworden und werden gern und oft nachge-
druckt. Seine Probleme erschienen in wohl fast allen Schachzeitungen der Welt und auch für kleine
Zeitungsspalten hatte er immer etwas übrig.
Die in der ehemaligen DDR lebenden Problemfreunde erinnern sich noch gern an seine verschiedenen
Besuche, besonders an dem beim 1. Problemtreffen 1977 in Dresden. Er verstand die ‘Schwalbe’ trotz
der Teilung immer als gesamtdeutsche Angelegenheit und hat den Kontakt niemals abreißen lassen.
Leider kann sein Wirken und Einfluss über die Jahrzehnte (u.a. auch über 23 Jahre als 1. Vorsitzender
der ‘Schwalbe’ bis 1982) hier nicht ausführlich dargestellt werden.
Wir wollen seiner hier gedenken mit der folgenden kleinen Galerie von Miniaturen mit zwei Türmen,
eine der vielen Spezialitäten von Dr. Werner Speckmann.

Die Nr.1 ist bereits ein Klassiker. Acht Fluchtfelder im Viersteiner. Ein lustiges hin und her ist in der
Nr.2 zu sehen. In der Nr.3 geht es darum, den Läufer daran zu hindern die Diagonale a7-g1 zu erreichen.
Ein schöner Turmrundlauf auf kleinstem Raum ist der Inhalt der Nr.4. Ein nicht alltäglicher Herlin in
der Nr.5 und in der Nr.6 ist es nicht einfach, mit dem schwarzen Springer fertig zu werden. Die Aufgabe
belegte im Wettkampf Niedersachsen-Unterfranken-Westfalen den 1.Platz. Noch ein schöner Turm-
rundlauf ist in der Nr.7 zu sehen. Das Wechselturmmotiv bestimmt die Nr.8. In der Nr.9 darf man nicht
den falschen Turm nehmen 1.Tf4? Tempolenkung und Vermeidung einer Holzhausen-Verstellung in der
Nr.10. Witzig ist die Zugwechselaufgabe Nr.11. Die schwarze Dame im Schlüsselzug zu schlagen, noch
dazu mit Schach - ja darf man das?? Dass man mit dem ungewöhnlichen Material KTT gegen KT sogar
logisch kommen kann, ist in der Nr.12 schon verblüffend. Nicht 1.Kc7? Der Dual im 5.Zug stört uns
nicht besonders. Aus dem selben Holz geschnitzt ist die Nr.13. 1.Kf6? Td6! Planänderung ist in der
Nr.14 angesagt und in der Nr.15 ist ein Kontrawechsel zu sehen. 1.Tb3/Tb1? Bf2/Bh1D! Das Motiv der
Nr.16 ist schon älter, aber Dr. Speckmann hat es bis zum Ende ausgebaut.  Diese kleine Zusammenstel-
lung konnte nur eine Auswahl aus dem ungeheuren Werk von Dr. Werner Speckmann aufzeigen, aber
bereits diese wenigen Aufgaben geben eine Ahnung von seinem Schaffen. Ohne sein Schaffen wäre die
Problemwelt um einiges ärmer.
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Nr.1
 Werner Speckmann

Deutsche Schachblätter
1. November 1938

#4 (3+1)        #6     (3+4)        #5                      (3+3)       #5                     (3+4)

Nr.2
Werner Speckmann

Die Schwalbe
Dezember 1938

Nr.3
 Werner Speckmann

Caissa
1. September 1954

Nr.4
Werner Speckmann
Problemnoter 1956

1. Preis
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Nr.5
 Werner Speckmann

Schweizerische
Schachzeitung 1956

Nr.6
 Werner Speckmann

Die Schwalbe
Jan.- Febr. 1957 (v)

Nr.7
 Werner Speckmann
Problemnoter 1957

2. Preis

Nr.8
 Werner Speckmann

Neues Österreich
1957

Nr.9
 Werner Speckmann

Probleemblad
Juli - August 1958

Nr.10
 Werner Speckmann

Problem (Zagreb)
1961

Nr.11
 Werner Speckmann

Die Schwalbe
September 1965

Nr.12
Werner Speckmann
Frankfurter Notizen

15. Mai 1966

Nr.13
 Werner Speckmann
Schachmaty w SSSR

1967

Nr.14
 Werner Speckmann
Deutsche Schachztg.

Mai 1979 (nach Palatz)

Nr.15
 Werner Speckmann
Berliner Morgenpost

1980

Nr.16
 Werner Speckmann

Rochade 9/1981
Sonderlob (nach G.Ernst)

#7             (3+4)        #5                 (3+3)         #5          (3+4)        #5                     (3+4)

#6                     (3+4)        #5     (3+3)         #2          (3+3) #6              (3+2)

#5              (3+2)       #4                 (3+3)         #3          (3+3)        #7                     (3+4)

Nr.1) 1.Kg2! 2.Th3 3.Tf2; Nr.2) 1.Th5! d5 2.Th8! d4 3.Th5 d5 4.Th8 Lf1 5.Ta8+; Nr.3) 1.Tc2! La3 2.Tg5 Lb2 3.Td5
Ld4 4.Txd4; Nr.4) 1.Ka3! e2 2.Te1 f2 3.Txe2+ Kc1 4.Txf2, 1.--f2 2.Ka2 e2 3.Txf2 Kc1 4.Txe2; Nr.5) 1.Ta8! Se1
2.Tg8+ Sg2 3.Kg6 Sh4+ 4.Kh5+ Sg2 5.Kg4 Se1 6.Kh3+; Nr.6) 1.Te1! Sd1 2.Ta4 Se3 3.Ta2! Kxa2 4.Txe3, 1.--Sg2
2.Td4! Se1 3.Td1 Sd3+ 4.Kc2, 2.--Se3 3.Td2! Sg2 4.Tee2, 3.Sd1 4.Kxd1; Nr.7) 1.Tf1! h4 2.Tff2 Sf3 3.Txf3 Kg1 4.Td3,
2.--Sh3 3.Th2 Kg1 4.Txh3; Nr.8) 1.Tgf3! Se1 2.Tg6+! Sg2 3.Kg4 Se3+ 4.Kh3; Nr.9) 1.Tf5! Ld4 2.Txd4 Kg2 3.Tg4+
Kh3 4.Tg8 Kh4 5.Tf7; Nr10.) 1.Te4! e5 2.Th4! e4 3.Thg4 e3 4.T4g2, 1.--e6 2.Txe6 Kf4 3.Tf6 Ke3 4.Tg2;
Nr.11) 1.Txg8!; Nr.12) 1.Td8+! Txd8+ 2.Kc7! Tc8+ 3.Kxc8 Ka7 4.Kc7 Ka6 5.T..h5; Nr.13) 1.Ke6! Te8+ 2.Kf6! Te7
3.Tb8+ Te8 4.Th2; Nr.14) 1.Ta2! Sf2 2.Txf2 h3 3.Th2; Nr.15) 1.Tb2! f2/h1 2.Th3/Txh1; Nr.16) 1.Tb8+ 2.Tbb7+ Ka6
3.Tb2! Ka7 4.T8b5! Ka6 5.T5b4 Ka5 6.Tb8;
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